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Table Ronde 14.11.2020, Online-Veranstaltung via Zoom

Programm / Programme

09:15 Start der Online-Veranstaltung
  / Ouverture de la session en ligne

09:30 Begrüssung / Accueil
 Lic. phil. Jeannette Kraese,
 Präsidentin SAKA-ASAC

09:45 New national and international  
 research horizon
 Prof. Dr. Véronique Dasen, 
 Departement für Kunstgeschichte  
 und Archäologie, Univ. Freiburg/ 
 Schweizerischer Nationalfonds

10:30 Venafro Project: Low-cost - 
 high-impact surveying an den  
 Höhenbefestigungen Samniums 
 Alexander Hoer MA, Universität  
 Zürich/Freie Universität Berlin

10:50 Fouilles anciennes, nouvelles  
 découvertes : les villas de 
 Mendrisio et Morbio Inferiore à  
 l'Antiquité tardive
 Dr. Ilaria Verga, 
 Université de Neuchâtel

---

11:30 Kann man Handel messen? 
 Soziale Netzwerkanalyse zur  
 Untersuchung von früheisenzeit- 
 lichem Güteraustausch
 Daniela Greger MA, 
 Université de Lausanne

11:50 Pourquoi Argos n'est jamais  
 devenu un site majeur de l'or- 
 ganisation socio-politique de  
 l'Argolide à l'époque mycénienne
 Dr. Philippe Baeriswyl, Univ. de  
 Lausanne/Université Paris 1 
 Panthéon-Sorbonne

14:00 Construire à Amarynthos au IIe  
 siècle av. J.-C. : une attestation  
 précoce de l'emploi d'une pince à  
 crochet ? 
 Jerôme André BA, 
 Université de Lausanne

14:20 Düfte für die Toten? Salb- und  
 Ölgefässe in den archaischen  
 Gräbern der Macchiabate-Nekro- 
 pole bei Francavilla Marittima
 Ilaria Gullo MA, Univ. Basel

14:40 Indizien der «Hellenisierung»  
 in der Bronzemünzprägung grie- 
 chischer Poleis an der westl.  
 Schwarzmeerküste und 
 in Thrakien
 Hristina Ivanova-Anaplioti MA,
 Universität Zürich

---

15:10 Eigenständig oder abgekupfert?  
 Früheisenzeitliche Bronzegefäs- 
 se mit langem Ausguss von 
 Zypern über Phrygien bis nach  
 Luristan
 Enrico Regazzoni MA, 
 Universität Basel

15:30 Ein Stück Nola in Bern:   
 Neue Forschungen zu einer 
 «vergessenen» Sammlung
 Adriana Urango MA,
 Universität Bern

15:50 Offene Diskussions- und 
 Austauschrunde 

16:30 Ende der Tagung - Abschliessen-
 de Worte / Fin de la Table Ronde 
 - Discours de clôture  
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Table Ronde Update 2020: Projekte junger Forschender – Übersicht
Aleksandra Mistireki (SAKA)

Die Table Ronde 2020 war in vielerlei 
Hinsicht ein ganz besonderer Anlass. Zum 
ersten Mal in der Geschichte der SAKA-
ASAC wurde die Table Ronde vollumfänglich 
digital durchgeführt, eine Herausforderung 
nicht nur für das Organisationskomitee. Zu-
gleich war es auch die letzte Table Ronde 
an der Jeanette Kraese als Präsidentin teil-
nahm, nur zu gerne hätten wir dieses Ereig-
nis ad personam zelebriert. Darum hat es 
uns umso mehr gefreut, dass die Teilnah-
me am Online-Event ausserordentlich hoch 
war: über 40 Personen befanden sich zeit-
weise im digitalen Vortragsraum, von nah 
und fern, denn dank dieser Veranstaltungs-
form konnten sich selbst unsere Kolleginnen 
und Kollegen aus dem Ausland zuschalten 
und den spannenden und vielseitigen For-
schungsprojekten des Schweizer Nach-
wuchses folgen.

Und somit sind wir schon bei den 
Hauptakteuren der diesjährigen Table 
Ronde. Diese widmete sich nämlich den 
Nachwuchsforschenden an den hiesigen 
Universitäten und archäologischen Dienst-
stellen. Im Mittelpunkt standen einerseits 
die Karrierestrategien und Möglichkeiten 
in der Schweiz (und Europa). Andererseits 
– und insbesondere – wurde eine Plattform 
geschaffen, um aktuelle Projekte auf natio-
naler Ebene vorzustellen, erste Erfahrungen 
an einer Tagung zu sammeln, sich im wis-
senschaftlichen Umfeld auszutauschen und 
neue Kontakte zu knüpfen; eine gerade zu 
Beginn der akademischen Karriere wichtige 
erste Erfahrung. 

Den Auftakt hierzu gestaltete Prof. Dr. 
Véronique Dasen vom Departement für 
Kunstgeschichte und Archäologie der Uni-
versität Freiburg. Ihre Tätigkeit als Gut-

achterin in verschiedenen Nachwuchs-
förderungsgremien beim Schweizerischen 
Nationalfonds, ihre eigenen, beachtlichen 
Erfolge bei Drittmitteleinwerbungen sowie 
ihre Tätigkeit als Archäologin und Professo-
rin der Klassischen Archäologie machen sie 
zu einer Expertin im Gebiet der Nachwuchs-
förderung. Véronique Dasen bot den Teil-
nehmern und Teilnehmerinnen der Table 
Ronde einen umfangreichen Einblick in die 
Förderungsgefässe auf nationaler Ebene, 
namentlich v.a. des Schweizerischen Natio-
nalfonds, aber auch im europäischen Raum 
und wies auf wichtige Kriterien und Fristen 
bei diesen verschiedenen Fördergefässen 
hin. Zum Abschluss gewährte sie uns zudem 
einen Einblick in ihr Projekt «locus ludi» und 
präsentierte die neuesten Ergebnisse. Ger-
ne verweise ich Sie auf die Webseite des 
Projektes, wo Sie nicht nur Aktuelles zum 
Projekt erfahren, sondern auch selbst inter-
aktiv antike Brettspiele im digitalen Format 
ausprobieren können (https://locusludi.
ch/).

Zu den einzelnen Beiträgen
Im ersten Beitrag führte uns Alexander 

Hoer in den südlichen Apennin. Sein Bei-
trag ist gleich in zweierlei Hinsicht von gros-
sem Interesse für den wissenschaftlichen 
Nachwuchs: einerseits zeigte er die Mög-
lichkeiten auf mit relativ kleinem Budget 
einen Survey bzw. ein ganzes Survey-Projekt 
durchzuführen, andererseits präsentierte er 
neue Grundlagendaten zum weitverzweig-
ten System der Höhenbefestigungen Sam-
niums. 

Ilaria Verga reiste mit uns zurück in die 
Schweiz und stellte ihr Dissertationsprojekt 
zu drei spätantiken römischen Villenkom-
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plexen im Tessin vor. Besonders aufschluss-
reich sind die vielen neuen Erkenntnisse, 
die sie trotz der bereits länger zurückliegen-
den Ausgrabungen gewinnen konnte.

Im  nächsten  Beitrag   untersuchte   
Daniela Greger mittels Netzwerkanalyse 
den früheisenzeitlichen Güteraustausch in 
Amathus, Eretria und Pithekoussai. Dank 
dieser neuen Herangehensweise zur Re-
konstruktion antiker Handelsnetzwerke und 
insbesondere deren quantitativer Aspekte, 
versucht sie z. B. bisher unbekannte Han-
delsbeziehungen oder auch Umschlagplätze 
aufzuzeigen.

Philippe Baeriswyl stellte uns die Er-
gebnisse seines Dissertationsprojektes zum 
mykenischen Argos vor. In diesem unter-
suchte er insbesondere die sozio-politische 
Stellung von Argos in der Argolis und deren 
Entwicklung von der Mittleren zum Ende 
der Späten Bronzezeit.

Jérôme André gewährte uns in seinem 
Beitrag Einblick in das antike Bauwesen von 
Amarynthos. Die detaillierte Untersuchung 
von Werkzeugspuren an den antiken Bau-
materialien ermöglichte nicht nur Rück-
schlüsse auf das verwendete Werkzeug, 
sondern gar auf die Bauabfolge und Versatz-
techniken.

Im nächsten Beitrag entführte uns Ilaria 
Gullo in die Welt der antiken Düfte. Die Un-
tersuchung der Grabbeigaben archaischer 
Bestattungen der Macchiabate-Nekropo-
le in Francavilla Marittima ermöglichte es 
aufgrund deren funktionaler Eigenschaften 
sowie deren Fundlage nachzuweisen, dass 
Salb- und Kosmetikgefässe, insbesondere 
Aryballoi, eine Neuerung im Bestattungsri-
tus des 6. Jhs. v. Chr. anzeigen. 

Hristina Ivanova-Anaplioti legte in ihrem 
Beitrag dar, wie anhand der Bronzemünz-
prägung und deren Ikonographie die «Helle-
nisierung» an der westlichen Schwarzmeer-
küste erforscht werden kann. Auf Grundlage 
der Daten aus Apollonia Pontike konnte sie 

z. B. aufzeigen, dass die hellenistische Herr-
scherdarstellung lediglich von einzelnen 
Machthabern und für bestimmte Emissio-
nen übernommen wurde.

Enrico Regazzoni reiste mit uns in sei-
nem Beitrag zu früheisenzeitlichen Bronze-
gefässen «von Zypern aus quer durch Ana-
tolien und Nordsyrien» und führte uns den 
Kulturtransfer der verschiedenen beteilig-
ten Kulturen vor Augen. Mit seinem Beitrag 
konnte er, einmal mehr,  aufzeigen, dass die 
Antwort zur Herkunft eines Objektes eine 
sehr komplexe und vielschichtige ist, die 
sich nicht nur auf Form oder Rohstoff redu-
zieren lässt.

Das Ende der Table Ronde gestaltete 
Adriana Urango mit ihrem Beitrag zu den 
mit dem 4. Berner Regiment 1829 von Nola 
nach Bern gelangten Objekten, die sich 
heute im Berner Historischen Museum be-
finden. In ihrem Dissertationsprojekt steht 
v.a. die Rezeptionsgeschichte dieser Objek-
te und deren Einfluss auf «das kulturelle Le-
ben und Schaffen in Bern» im Vordergrund.

Die sprachlich, zeitlich und inhaltlich 
sehr unterschiedlichen Forschungen der 
Vortragenden spiegeln in einzigartiger Wei-
se die Vielfalt des Schweizer Nachwuchses 
wider. Durch den Einsatz neuer Untersu-
chungsmethoden und Techniken sowie 
pluridisziplinären Ansätzen der jungen For-
schenden erschliessen sich der Klassischen 
Archäologie neue und bisher unbekannte 
Terrains und wir sind schon sehr gespannt 
auf das nächste Update junger Forschender.

Aleksandra Mistireki
info@saka-asac.ch

Update 2020
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